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HERZLICHE EINLADUNG 
ZUM KONZERT!

Mit dem diesjährigen Herbstkonzert widmet 
sich die St. Laurentius-Kantorei Köpenick 
drei eindrucksvollen geistlichen Werken des  
französischen Komponisten Gabriel Fauré 
(1845-1924).

SUPER FLUMINA BABYLONIS führt uns 
an die Ufer Babylons. Der Psalm erzählt 
von Menschen in der Fremde, die ihre  
Heimat nicht vergessen können. Fauré war erst  
Anfang zwanzig, als er diese bewegende  
Musik schrieb und der alten Klage eine  
berührende, zeitlose Stimme verlieh.
 
Es folgt das REQUIEM, Faurés bekanntestes 
Werk. Der Komponist selbst bezeichnete es 
als ein Requiem „vom menschlichen Glück 
des  Hinübergehens“.  Statt  Furcht  und   
Dunkelheit prägen Frieden, Hoffnung und  
Zuversicht diese außergewöhnliche Ver- 
tonung der Totenmesse – bis heute eines der 
beliebtesten Chorwerke überhaupt.
 
CANTIQUE DE JEAN RACINE bildet den  
Abschluss des Konzerts. Dieses Chorlied  
entstand im Rahmen eines Kompositions-
wettbewerbs durch den erst 19-jährigen  
Fauré. Das innige Gebet um göttliches Licht 
und Frieden strahlt Wärme und Gelassen-
heit aus und lässt den Konzertabend in heller,  
tröstlicher Klangschönheit ausklingen.

Herzlichst grüßt Sie 

Jānis Pēlmanis


